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Inhofer - ein Synonym
für Weltgröße!

Tel.: 07307/85-0
Fax: 07307/85-8200

Internet:
www.inhofer.de

e-mail:
info@moebel-inhofer.de

Ulmer Str. 50
89250 Senden

Das Unternehmen Inhofer, vielfältige Geschäftszentren, alles an
einem Ort - ein lebendiger Marktplatz und zuverlässiger Partner
für seine Kunden - einfach in seiner Art weltweit einmalig!

Ein dynamischer und moderner Arbeitgeber für weit über 1000 Mitarbeiter!

Wohntrends zum Mitnehmen

CENTER  DER  MARKENMÖBEL
IM  FABR IKHALLENFORMAT

factoryhall

Das Einrichtungshaus der Superlative - mit unglaublich vielen Zentren und Fachabteilungen!

RESTAURANT

Preiswert schlemmen

Restaurant

Genießen Sie unsere Angebote - von der
preiswerten bis zur internationalen Küche!
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B I S T R O

GALLERIA
i m  5 .  S t o c k  M e g a  I n

Möbel Inhofer Wohnbau Telefon 07307/85-8535 e-mail: wohnbau@moebel-inhofer.de

Die ganze Welt der kulinarischen Genüsse:

Wir bauen und verwalten als Bauträger seit über 30 Jahren Häuser und Wohnungen!

Schreinerarbeiten sowie Sonderanfertigungen
in der eigenen Inhofer-Schreinerei!

Nur in Senden!

Nur in Senden!

Nur in Senden!

Schreinerei

Die Zeit ist (Bau)reif...
Nur in Senden!

Wohnbau

Internationaler Anspruch, ausgesuchte Avantgarde: Design der großen Metropolen der Welt!
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Der Wirtschaftsstandort Senden, im
 Landesentwicklungsplan als Siedlungs-
schwerpunkt dokumentiert, liegt ver-
kehrsgünstig an der Entwicklungs-
achse Stuttgart-Ulm-München. Durch
die direkte Anbindung über die B 28 zur
Autobahn A 7 Ulm-Kempten und zur
Bundesautobahn A 8 Stuttgart-Mün-
chen hat sich  Senden zu einen über-
regionalen Handelsstandort im Laufe
der letzten 20  Jahre entwickelt.
Entscheidend war neben dieser idea-
len Verkehrsanbindung sicherlich auch
die Lebensqualität und die ausge-
wogene  Infrastruktur, die die Stadt
Senden den Bürgerinnen und Bürgern
und den vielen Unternehmen bietet.
Die Ansiedlung neuer Unternehmen
und die Stärkung der heimischen 
Wirtschaft, sowie der Erhalt und der
Ausbau von  Arbeitsplätzen ist vor-
rangiges Ziel der Stadtverwaltung und
des Stadt rates, d. h. Wirtschaftsför-
derung genießt einen hohen Stellen-
wert.
Die Statistik der Gewerbeanmeldun-
gen verdeutlicht dies ganz besonders.
Seit 1986 hat sich die Zahl der Gewer-
be betriebe fast verdoppelt und so prä-
sentieren sich inzwischen über 1.500
Gewerbebetriebe, vom Kleinunterneh-
men bis zum Großbetrieb am Standort.
Neben den vorhandenen Industrie- und
Gewerbegebieten wie dem Sendener
Norden der Senden in den letzten Jah-
ren besonders auszeichnete, wurden
vor  Kurzem das Gewerbegebiet St.-Flo-
rian-Straße und das Gewerbegebiet
Junckeräcker ausgewiesen um weite-
re Expan sionsflächen für Firmen jeder
 Größe zu schaffen.
Neben international tätigen Firmen 
wie Lenser Filtrationstechnik, Lenser
 Präzisionstechnik, Esta Apparatebau
und Bader Maschinenverkleidung und
Schaltschrankleergehäuse ist Senden
vor allem bekannt geworden durch das

Möbelhaus Möbel  Inhofer.  Dieses gro-
ße Unternehmen ist ein überregional
bedeutsames Möbelhaus, das seinen
Einzugsbereich von Oberstdorf, Stutt-
gart bis München hat und mit mehr als
tausend Beschäftigten der größte
 Arbeitgeber in Senden ist.
Aber auch Firmen wie Bredent, die auf
dem internationalen Parkett in der
 Branche Dentalgeräte eine bedeutsa-
me Rolle spielen, haben ihre Heimat
am  Wirtschaftsstandort im Unteren
 Illertal gefunden.
In Senden verbinden sich bedeutende
Zeugnisse der Industrialisierung mit
 einem modernen Handels- und Dienst-
leistungsstandort. Garant für hohe
Wohn- und Lebensqualität bei kurzen
Wegen sind die überdurchschnittlich
vorhandenen Bildungs- und Betreu-
ungsangebote, Soziale Dienstleistun-
gen aber auch attraktive Wohnmög-
lichkeiten die eine Stadt mit Zukunft
auszeichnen.
Die vorliegende Wirtschaftsbroschüre
bietet Ihnen daher die Möglichkeit,
sich aktuell über den Wirtschafts-
standort Senden zu informieren und
dient letztendlich für Sie als Unterneh-
mer der  ersten Orientierung.
Ich lade Sie herzlich ein, den Wirt-
schaftsstandort Senden zu entdecken
und kennen zu lernen.
Falls Sie sich als Unternehmer bzw.
 Existenzgründer mit dem Gedanken der
Ansiedlung bzw. Erweiterung Ihres  Be  -
triebes tragen, wenden Sie sich ver -
trauensvoll an uns.
Mein Dank gilt besonders der Mit-
wirkung der ortsansässigen  Firmen,
bei der Erstellung dieser informativen
Broschüre die gleichermaßen ein Spie-
gelbild unsere Heimatstadt ist.

Kurt Baiker
Erster Bürgermeister 
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Vorwor t  des  Bürgermeis te rs

Senden – ein überregionaler 
Wirtschaftsstandort

Senden, mit ca. 23.000 Einwoh-
nern, landschaftlich im Unteren
Illertal gelegen, ist der vielseiti-

ge und  attraktive Wirtschaftsstandort
in un  mittelbarer Nachbarschaft zum
Ober zentrum Ulm/Neu-Ulm.
Geprägt ist die Wirtschaftsstruktur
durch zahlreiche mittelständische Un-
ternehmen im Bereich produzierendes
Gewerbe und auch im Handel- und
Dienstleistungs sektor.
Neben traditionellen Familienbetrie-
ben haben sich viele Firmen im
Hightech bereich angesiedelt.

v o r w o r t  
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Foreword  o f  t he  Mayor

and business parks such as Sendener
Norden, which has been a  distinctive
feature of Senden in the last few
 years, the St.-Florian-Strasse business
park and the Junckeräcker business
park have recently been chosen as
 sites for the creation of additional
 expansion areas for companies of all
sizes. As well as international firms
such as Lenser  Filtrationstechnik 
(Lenser Filtration Technology), Lenser
Präzisionstechnik (Lenser Precision
Technology) and Esta Apparatebau 
(Esta Apparatus Engineering), Bader
switch cabinets and machine housings
the town of Senden is closely associa-
ted with Möbel Inhofer, a furniture 
mega store. This furniture store plays
an  important role throughout the
 region and beyond, with customers 
travelling from as far as Oberstdorf, 
Stuttgart and  Munich. With over 1.000
members of staff it is the biggest
 employer in Senden.  However, the
 Lower Iller Valley business location is
also home to companies such as
 Bredent, an international player in the
field of dental instruments. 
Senden is a location that combines
 notable examples of industrial success
with modern retailing and services.
Among other things, the extensive
 range of schools and day-care facili-
ties, public services, attractive hou-
sing and the fact that distances are
short all contribute to the high quality
of living conditions,  indeed the high
quality of life in Senden, a town with 
a real future.
This commercial brochure provides 
you with all the latest information
 regarding the business location of
Senden, and is intended as an intro-
duction to the town for businesspeople
such as yourself.  I  invite you to come
and discover in person all that our
town has to offer.

Whether you are an established busi-
nessperson or are just starting up your
own company, if you are considering
 setting up or expanding your business
 here, feel free to contact us at any
 time in complete confidence.
I would especially like to thank the 
local businesses that have contributed 
to the compilation of this informative 
brochure, which is a clear reflection 
of our  hometown.  

Kurt Baiker
Mayor

Senden – an Interregional 
Business Location

Located in the scenic Lower Iller
 Valley (Unteren Illertal) and with 
a population of approximately

23,000, Senden is a versatile and 
attractive business  location close to
the key regional city of Ulm/Neu-Ulm.
The economic structure is characteri-
sed by numerous medium-sized manu-
facturing companies, and several 
businesses in the retail and service
sectors. As well as traditional family
businesses, the town is home to many
high-tech companies. 
The business location of Senden,
which is listed in the state of Bayerns
regional  development plan as a
 population centre, is conveniently 
situated on the Stuttgart-Ulm-Munich
development axis. The easy access to
the A 7 Ulm-Kempten motorway and
the A 8 Stuttgart-Munich motorway 
via the B 28 has contributed greatly 
to Senden’s  development as an inter-
regional business location in the cour-
se of the last 20 years. In addition to the
excellent transport  connections, further
plus points are doubtless the high 
quality of life and the well- balanced
 infrastructure that the town of Senden
is able to offer its citizens and the  many
companies located  there.
Establishing new businesses and
 boosting the local economy are among
the top priorities of the town council,
as are ensuring that current jobs are
 sustained and new ones created. A 
glance at the statistics regarding the
businesses registered in the town
 makes this particularly clear. The num-
ber of businesses has nearly doubled
since 1986: today there are more than
1.500 companies  here, ranging from
small businesses to large firms.
 Besides the existing industrial estates

f o r e w o r d  
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Großer Wert wird in Senden auf die
 Bereiche Ausbildung, Weiterbildung und
Betreuung gelegt. Kindertagesstätten,
Kindergärten und Allgemeinbildende
Schulen sind ebenso am Standort vertre-
ten, wie die weiterführende Städtische
Wirtschaftsschule. Darüber hinaus wird
das schulische Angebot durch das Gym-
nasium in Illerzell erweitert, das für die
Städte Senden und Vöhringen realisiert
wurde. Neben der Volkshochschule mit
ihrem umfangreichen Kursangebot bietet
Senden selbstverständlich weitere Mög-
lichkeiten im Erholungs-, Kultur- und Frei-
zeitbereich. Hervorzuheben ist das 2002
erbaute Bürgerhaus im Stadtzentrum, das
die Kulturszene in Senden durch Veran-
staltungen der Vereine und der Kommune
belebt. Das See- und Hallenbad sowie die
Eislaufanlage genießen über die Stadt-
grenzen Sendens hinaus einen sehr guten
Ruf und bieten für Jung und Alt ideale
Möglichkeiten sich aktiv, sportlich zu
 betätigen.

Welche Standortvorteile bietet die
Stadt Senden? 
Baiker: Mit 23.000 Einwohnern ist Sen-
den zwischenzeitlich die zweitgrößte
Stadt im Landkreis Neu-Ulm. Senden
liegt außerordentlich verkehrsgünstig im
unteren Illertal, im Nordwesten des Land-
kreises Neu-Ulm und bietet eine ideale
Verkehrsanbindung über die Bundes -
straße 28 an die BAB A 7/A 8, die mit zum
wirtschaftlichen Aufwärtstrend in den
vergangenen Jahren geführt hat. Für vie-
le Investoren, Unternehmen aber auch
Existenzgründer war diese markante Lage
ausschlaggebend, sich in Senden anzu-
siedeln bzw. in Senden zu expandieren.
Die ansässigen Unternehmen, ob im Han-
dels-, Dienstleistungs- oder Industrie-
sektor bieten attraktive Arbeitsplätze. Die
Schaffung neuer Arbeitsplätze aber auch
der Erhalt der Bestehenden ist mir ein
 besonderes Anliegen. Deshalb setze ich

mich mit allem Nachdruck für den Ausbau
des Wirtschaftsstandortes Senden ein.
Die logische Konsequenz war daher, die
neuen Gewerbegebiete „Junkeräcker“
und „St.-Florian-Str.“ auszuweisen. Hier
bieten wir für Unternehmen jeder Größe
die Möglichkeit, sich in Senden anzu-
siedeln. Ebenso hat die heimische Wirt-
schaft die Möglichkeit zu expandieren.
Auf Grund der seit 2006 sehr positi-
ven konjunkturellen Rahmenbedingungen
partizipiert auch Senden davon am Ar-
beitsmarkt. Neben den vielen Arbeits-
plätzen in den unterschiedlichen Be -
reichen Handel und Dienstleistung, pro-
duzierendes Gewerbe und Handwerk 
gibt es am Standort Senden zwischen-
zeitlich über 1.500 Unternehmen – vom
Klein- bis zum mittelständischen Betrieb.
Der wirtschaftliche Aufschwung Sendens
dokumentiert sich schon allein daran,
dass sich seit 1986 die Zahl der Gewer-
beanmeldungen von damals 770 sich auf
nunmehr 1.500 fast verdoppelt hat. Die
gesamtwirtschaftliche Entwicklung Sen-
dens ist mehr als beachtlich. 2007 ver-
zeichnete Senden das bis dato höchs-
te Gewerbesteueraufkommen mit fast
sechs Millionen Euro Gewerbesteuer. Die
Wirtschaft am Standort Senden floriert.
Das kommt allen Bürgerinnen und Bür-
gern, aber auch den Unternehmen durch
eine ausgezeichnete Infrastruktur zugute.

Was wird seitens der Verwaltung un-
ternommen, um den Standort nach-
haltig zu sichern bzw. die Attrakti -
vität weiter zu steigern?
Baiker: Unter Berücksichtung der güns -
tigen Konjunkturdaten Deutschlands und
der damit konsequenterweise verbunde-
nen Steuerkraft der Kommunen, wird die
Stadt abhängig hiervon künftig die Infra-
struktur in Senden noch mehr stärken
müssen, um im regionalen Wettbewerb
mit den umliegenden Kommunen konkur-
rieren zu können. Neben dem Ausbau des

8

F lo r ie rende  Wi r t scha f t  i n  Senden
Bürgermeis te r  Ba iker  im  Gespräch

Zum Wirtschaftsstandort Senden und
der zukünftigen Entwicklung nahm
Bürgermeister Baiker im Rahmen ei-
nes Redaktionsgespräches Stellung.

Welche weichen Standortfaktoren
sind das Besondere an Senden und
der Umgebung?

Baiker: Ne-
ben der guten
Infrastruktur
tragen auch
die weichen
Standortfak-
toren zur At-
traktivität des
Wirtschafts-

standortes Senden bei. Senden bietet aus
meiner Sicht ideale wirtschaftliche Rah-
menbedingungen und ein angenehmes
Ambiente. Senden präsentiert einen mo-
dernen Industrie-, Handels- und Gewer-
bestandort mit einem überregionalen 
Einzugs gebiet sowie ein vielfältiges gas-
trono misches Angebot. Der Stadtpark mit
Minigolfanlage und Wildgehege, als zen-
trale Grünanlage im Herz Sendens, lädt
ebenso wie die vielen Badeseen auf der
Sendener Gemarkung zum Verweilen ein.
Ein durchaus besonderer Anziehungs-
punkt sind die zahlreichen Vereinsfeste
in der Kernstadt und in den einzelnen
Stadtteilen. Zahlreiche Veranstaltungen
wie Seefest, Weiherfest, Hittistetter
Kirchweih, aber auch die vom Indus-
trie-, Handels- und Gewerbeverband
durchgeführten Gewerbeschauen und 
der verkaufsoffene Sonntag sind nur 
einige Beispiele dafür, dass die Sendener
es verstehen zu feiern und anderer-
seits die Vorteile ihrer Stadt zu präsen-
tieren.
Ca. 100 Vereine bieten den Bürgerinnen
und Bürgern die Möglichkeit ihren unter-
schiedlichen Interessen nachzugehen,
sich zu engagieren und lassen somit kei-
ne Wünsche offen.

i n t e r v i e w  
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schnell und unbürokratisch den Unter-
nehmen helfen zu können. Selbstver-
ständlich ist natürlich auch, dass wir ne-
ben den bereits angesprochenen neuen
Gewerbegebieten auch weitere Wohn-
gebiete in nicht allzu ferner Zukunft aus-
weisen. Auch hier ist der 1. Schritt mit
dem Wohngebiet „Gänsäcker West“ im
Ortsteil Witzighausen erbracht. Weiter-
hin ist es Aufgabe der Stadt, in die  At-
traktivität der Infrastruktur sowohl in der
Innenstadt zu investieren als auch die
Ortsteile städtebaulich aufzuwerten, um
für noch mehr Wohnqualität zu sorgen.
Auch hier bin ich zuversichtlich, dass wir
in den nächsten Jahren die Ortsteile
noch schöner gestalten können, ohne je-

doch den dörflichen Charakter zu stark zu
verändern. Weiterhin sind infrastruktu-
relle Maßnahmen im Verkehrsbereich
notwendig. An erster Stelle denke ich
hier an die bereits vordiskutierte Umge-
hungsstraße, die zu einer wesentlichen
Entlastung der Kernbereiche Sendens
führen und gleichermaßen die Attraktivi-
tät des Wirtschaftsstandortes verbes-
sern würde.
Diese Projekte können aber auch nur
dann umgesetzt werden, wenn der
Dienstleister, sprich die Verwaltung, wie
bisher gut aufgestellt ist und ein hoch
motiviertes Team den Stadtrat und den
Bürgermeister bei der Umsetzung dieser
Ziele engagiert unterstützt.

Bildungsangebotes – ein erster Schritt ist
mit den Generalsanierungen der Grund-
schule Senden und Ay eingeleitet – ist es
wichtig, auch das Betreuungsangebot 
für die Jüngsten in unserer Gesellschaft
zu forcieren. Die Stadt wird weiterhin in
den Ausbau von Krippen, Hort und Kin-
dergartenplätzen investieren, um so ein
optimales Umfeld zu schaffen, das die
Vereinbarkeit von Familie und Beruf ge-
währleistet.
Wichtig ist aber auch die weitere Forcie-
rung der Wirtschaftsförderung u.a. in
Form eines ständigen Dialoges zwischen
Verwaltung und den Unternehmen. Zu
wissen „wo der Schuh drückt“, ist für
 eine Kommunalverwaltung wichtig, um

i n t e r v i e w  
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Unte rnehmer  
im  Gespräch  

Optimale Verkehrsanbindung, hoher
Freizeitwert und eine effektive Zusam-
menarbeit mit den zuständigen Behör-
den – dies sind nur einige der Gründe,
die von den führenden Unternehmern
in Senden geschätzt werden und die für
den Standort sprechen – wie nach fol-
gende Umfrage beweist. 

Tradition und Innovation im Unteren
Illertal

Das Untere 
Illertal mit
Schwerpunk-
ten in den
Städten Iller-
tissen, Vöhrin-
gen, Senden
und Neu-Ulm
ist eine der 

am dichtest besiedelten und gleichzeitig
eine der wirt-schaftsstärksten Regionen
Bayerns. Schon seit der Mitte des 19. Jahr-
hunderts bietet sie sich als attraktiver
Wirtschafts-standort für Unternehmens-
gründungen oder -verlagerungen an.
 Hohes technisches Potenzial ist hier seit
 Generationen zu Hause.
Rund 50.000 zukunftssichere Arbeitsplätze
in den unterschiedlichsten Branchen sor-
gen im Landkreis Neu-Ulm für gutes Ein-
kommen und überdurchschnittliche Kauf-
kraft.
Eine umfassende Infrastruktur, beste Ver-
kehrsanbindung sowie zahlreiche Naher-
ho-lungsgebiete, Kultur- und Freizeitein-
rich-tungen bieten die Grundlage dafür,
dass dieser bayerische Teil der Innovati-
onsregion Ulm – Spitze im Süden – auch in
Zukunft ein attraktiver Standort bleibt, so-
wohl für Produktion, Entwicklung und Han-
del, wie auch für Wohnen und sich Wohl-
fühlen.
Der Landkreis Neu-Ulm leistet dazu seinen
Beitrag. Zusammen mit seinen 17 Städten
Märkten und Gemeinden gestaltet er die
Rahmenbedingungen entsprechend, um im
Standortwettbewerb gegenüber der inter-
nationalen Konkurrenz bestehen zu kön-
nen. Der Schwerpunkt unserer Investiti-
onstätigkeit ist der Bereich Bildung. Für
unsere weiterführenden Schulen haben

wir in den letzten  Jahren mehr als 100
 Millionen Euro ausgegeben.
Die Landkreisverwaltung ist zu einem   mo-
derne Dienstleistungsunternehmen mit
 unbürokratischen Abläufen und kurzen
 Genehmigungsverfahren geworden.
Im Rahmen seiner Wirtschaftsförderung
ist der Landkreis Neu-Ulm als Gesell-
schafter der TechnologieFörderungsUnter-
nehmen GmbH  den Starterinnen und 
Startern auf dem Weg in die Selbständig-
keit behilflich. Existenzgründerinnen und -
gründer finden in den Gründerzentren die
besten Bedingungen. Dazu zählen nicht nur
die bedarfsgerechten Büro-, Bespre-
chungs- und Laborräume, sondern auch
professionelle und unabhängige Unter-
stützung beim erfolgreichen Start ins Un-
ternehmertum.
Auch kleine Firmen sollen im globalen
Wettbewerb bestehen. Deshalb bietet die
unabhängige Beratungsstelle CEBIS den
kleinen und mittleren Unternehmen im
Landkreis Neu-Ulm kostenlose Beratungs-
gespräche und Veranstaltungen zu den
Chancen und Risiken des elektronischen
Geschäftsverkehrs an. Ebenso zählt nach-
haltiges Wirtschaften zu den Leitideen des
Landkreises. Regelmäßige Veranstaltun-
gen mit den Ökoprofit-Betrieben sollen
helfen, Ressourcen einzusparen und die
Umwelt zu schonen.
Dass wir auf dem richtigen Weg sind,   be-
stätigen uns verschiedene Untersuchun-
gen unabhängiger Institute. Der Landkreis
Neu-Ulm gilt danach als einer mit guten
Zukunftschancen.

Monika Stadler
Landkreis Neu-Ulm
Wirtschaftsförderung 
Kantstraße 8, 89231 Neu-Ulm,
www.landkreis.neu-ulm.de 

Rainer Baehrens, 
Lenser Präszisionstechnik 

„Wir schätzen
den Standort
Senden sehr
wegen seiner
hervorragen-
den Verkehrs-
a n b i n d u ng ,
sowohl im 

öffentlichen Nah- und Fernverkehr, als
auch im für uns sehr wichtigen Schwer-
lastbereich. Die Zusammenarbeit mit
der Stadtverwaltung ist aus unserer Er-
fahrung stets kooperativ, zeitnah und
konstruktiv. Ca. 50 Prozent unserer Mit-
arbeiterinnen und Mitarbeiter wohnen
hier in Senden und können von den kur-
zen Wegen zum Arbeitsplatz, von der
sehr guten Infrastruktur und dem ho-
hen Freizeitwert der Stadt profitieren.“ 

Anton Jäger, 
Cleantecs / TEV-Jäger-mbH  

„Die Firma
C l e a n t e c s
steht welt-
weit für Kom-
petenz in der
Hochd r u c k -
und Reini-
gungstechnik.

Außer den ständigen Neuentwicklun-
gen, hat zur  Sicherung der Markt-
position, auch der Standort Senden-
 Hittistetten  beigetragen. Umgeben von
weiteren namhaften Reinigungsfirmen
und hervorragenden Zulieferfirmen
 fühlen wir uns gut positioniert.“
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11

Dazu gehört neben klar definierten
Grundsätzen und Konsequenz in der täg-
lichen Arbeit gleichermaßen ein Umfeld,

das den Rah-
men schafft
für Engage-
ment und Ein-
satzfreude der
Mitarbeiter.
All das kön-
nen wir bie-

ten, denn wir leben in einer der stärksten
Wirtschaftsregionen Deutschlands, die
über eine gut ausgebildete und leis-
tungsbereite Bevölkerung verfügt. Die
Stadt Senden ist am Wohlergehen seiner
mittelständischen Betriebe interessiert.
Gemeinderat und Verwaltung setzen sich
im Rahmen ihrer Möglichkeiten für unse-
re Belange ein. Die günstige Verkehrsan-
bindung tut ein Übriges, damit unsere
Mitarbeiter, Kunden und Lieferanten
ESTA schnell und sicher erreichen. In un-
seremmit modernster, an der Umwelt ori-
entierter Technik erstelltenMontage- und
Verwaltungsgebäude herrscht ein Be-
triebsklima, das seinesgleichen sucht.
Machen Sie sich selbst ein Bild davon
und besuchen uns hier in Senden.“

Dr. Armin Brugger,
Vorstandsvorsitzender Sparkasse
Neu-Ulm – Illertissen

„In der Re-
gion verwur-
zelt, versteht
sich die Spar-
kasse Neu-
Ulm – Illertis-
sen seit jeher
als verläss-

licher Partner der mittelständischen
Unternehmen. Als kompetenter Partner
stehen wir allen Unternehmen unserer
Region bei Finanzierungsfragen mit
Rat und Tat zur Seite – sei es bei
Existenzgründung, bei der Erweite-
rung des Betriebes oder bei der Unter-
nehmensnachfolge. Eine vertrauens-
volle Zusammenarbeit, offene Kom-
munikation und aussagekräftige Infor-
mationen bilden das Fundament für
eine stabile und dauerhafte Verbin-
dung zwischen Kunden und Spar-
kasse.
Sparkasse – gut für die Wirtschaft,
gut für Senden, gut für Sie!“

BB UU SS II NN EE SS SS  LL OO CC AA TT II OO NN

.  .  .  im gespräch
Kai Fink, 
Volksbank Senden
Eine „Junge Stadt mit Freizeiwert“, 

so lautet seit
vielen Jahren
der Slogan
der zweigröß-
ten Stadt im
L a n d k r e i s
Neu-Ulm. Für
Kai Fink ist

Senden zudem ein idealer Ort um erfolg-
reich zu arbeiten und um viel zu bewe-
gen. Deshalb gab es für den sport be-
geisterten Bankkaufmann kein langes
Überlegen: Er nahm im September 2007
das Angebot an, als Direktor der Volks-
bank Senden die Verantwortung für das
Privat- und Individualkundengeschäft 
der Region zu tragen.

Dr. Peter Kulitz, 
Geschäftsführender Gesellschafter
der ESTA Apparatebau GmbH & Co  KG
„Für ESTA ist ein harmonisches, aber
auch ambitioniertes Mit einander aller
Betriebsange hö rigen Voraussetzung,
wenn es darum geht, am Markt eine
 herausragende Stellung einzunehmen.
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Produkte für  den Zahnarz t  und das zahntechnische Labor

Die bredent Group bietet zahntechnischen
Labors und Zahnarztpraxen seit mehr als
drei Jahrzehnten innovative Lösungen und
Produkte zur Herstellung von qualitativ
hochwertigem Zahnersatz an. Modernste
Technologien, Kreativität bei der Entwick-
lung neuer Therapiekonzepte und das dazu
notwendige, umfassende Know-how ma-
chen bredent zu einem weltweit anerkann-
ten und gefragten Partner im Dentalmarkt.
Innerhalb der bredent Group beliefert die
bredent GmbH & Co.KG seit über 30 Jah-
ren Zahntechniker und Praxislabore mit
Materialien und Instrumenten für die Her-
stellung von langlebigen zahntechnischen
Produkten.
Das in 2006 gegründete Unternehmen
 bredent medical GmbH & Co.KG berät 

und unterstützt Zahnarztpraxen und Im-
plantologen im Bereich Zahnmedizin. Die
Produktpalette umfasst Titan- und Keramik-
implantate, Instrumente und Verbrauchs-
materialien für die Zahnarztpraxis in Ver-
bindung mit qualifizierter implantologi-
scher Aus- und Weiterbildung.
Am Standort Senden/Ulm entwickelt und
produziert bredent mit derzeit über 240
 Mitarbeitern mehr als 8.000 Produkte für
diese beiden Kundengruppen. bredent
 An wendungskonzepte helfen dem zahn-
technischen Labor und dem Zahnarzt dabei,
 Arbeitsabläufe nach modernen Methoden
zu optimieren, dadurch Kosten zu senken
und den Patienten anspruchsvolle zahn -
medizinische Lösungen zu vernünftigen
Preisen zu bieten. Aufeinander abgestimm-
te Produktsysteme, vereinigt im  Certified
Symbiotic System, ergänzen sich einzig -
artig. Sie garantieren Erfolg und liefern
 außerordentliche Patientenzufriedenheit
durch höchste Qualität. Die bredent Group
wurde vor 34 Jahren von Peter Brehm ge-
gründet und im Laufe der Firmengeschich-
te zusammen mit seiner Frau  Brigitte und
Sohn Nils zu einem global  tätigen Unter-
nehmen aufgebaut, dessen Herz aber nach

wie vor in Senden schlägt. Ein internatio-
nales Vertriebsnetz mit Handelspartnern in
92 Ländern, professionelle Absatzkonzepte
sowie ein Team von kompetenten Fachbe-
ratern sorgen für eine  individuelle Kunden-
betreuung mit schnellen Reaktionszeiten
und kurzen Lieferzeiten.

Weissenhorner Straße 2
D-89250 Senden 
Tel.: +49 (0) 7307 / 8 72-22
Fax: +49 (0) 7307 / 8 72-24
E-Mail: info@bredent.com
www.bredent.com

SWU S t rom  na tu r.  Wei l  de r  P re is  n ich t  a l les  i s t .

Seit 1. Januar 2008 gibt es für SWU-
Kunden den Ökostrom ohne Zuschlag.
„SWU Strom natur“ bietet gleich zwei
Vorteile: Er wird zu hundert Prozent ge-
wonnen aus dem Donau-Wasserkraft-
werk „Böfinger Halde“. Und er kostet
keinen Zehntelcent mehr als Strom aus
konventioneller Erzeugung, wie ihn die
SWU in der so genannten Grundversor-
gung nach wie vor anbietet. Unabhän-
gige Wirtschaftsprüfer testieren dem
„SWU Strom natur“ die Herkunft aus

 erneuerbaren Quellen. Mittlerweile
sind schon über 8.000 SWU-Kunden
umgestiegen. Und die SWU investiert
weiter, um noch mehr „Erneuerbare“ zu
 er schlie ßen. Zum Beispiel im geplanten
Biomasse-Park Senden.

Rufen Sie an. Informationen zum neuen
Ökostrom-Angebot der SWU gibt es
 unter (07 31) 1 66 99.

SWU Stadtwerke Ulm/Neu-Ulm GmbH 
Postfach 3867
D-89028 Ulm 
Tel.: +49 (0) 731 / 166-0
Fax: +49 (0) 731 / 166-49 00
E-Mail: info@swu.de
www.swu.de

Hier wird der Ökostrom
„„SSWWUU SSttrroomm nnaattuurr““
erzeugt:
Das Wasserkraftwerk
Böfinger Halde an der
Donau. 

Wenn es um Strom geht, scheint
der Fall klar. Energie ist teuer
genug, da ist das billigste An-

gebot gerade recht. Doch so sehr sich
diese Haltung nachvollziehen lässt: Ist
sie denn immer richtig? Nein, erwidern
umweltorientierte Kunden und sagen:
Ich lege Wert darauf, dass „mein“
Strom auch ökologisch korrekt ist. Nur:
Grüner Strom ist eben etwas teurer. 
Wirklich? Die SWU Stadtwerke Ulm/
Neu-Ulm zeigt, dass es anders geht.
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ten Service bietet die Volksbank zusam-
men mit ihren Verbundpartnern für alle
Kunden maßgeschneiderte Lösungen in
 allen Finanzfragen.

Eine dauerhafte Kundenbeziehung steht
für das Team der Volksbank Senden im
Mittelpunkt der gemeinsamen Arbeit.
Als Basis für den langfristigen Erfolg
setzt das Team dabei auf eine exakte
Diagnose der Bedürfnisse, der Ziele und
Wünsche seiner Kunden, um maß  ge-

schneiderte, punktgenaue Finanzlösun-
gen bieten zu können. Grundlage hierfür
sind die vertrauensvolle persönliche
Beziehung zwischen Berater und Kunde,
die örtliche Nähe und die gute Erreich-
barkeit: von der persönlichen Beratung
in der Geschäftsstelle über den Tele-
fonservice bis hin zum umfangreichen
Angebot moderner Banktechnik und der
Möglichkeit, Bankgeschäfte im Internet
durchzuführen, stehen den Kunden vie-
le Wege zur Volksbank offen.

„Wir machen den Weg frei“ – so lautet
auch das Motto der Volksbank Senden,
die sich offen und innovativ zeigt, wenn
es um die aktive Gestaltung der Zukunft
ihrer Mitglieder, Kunden und der Region
geht. 

Volksbank  Senden  –  Ih r  Pa r tne r  in  de r  Reg ion

Eine junge Stadt und eine Bank mit
Tradition – als traditionelle Bank
für die Privatkunden und den ge-

werblichen Mittelstand ist die Volks-
bank Senden sehr eng mit der Region –
Ihren Mitgliedern und Kunden – ver-
bunden. Vom Zahlungsverkehr über die
private Vorsorge bis hin zur Vermögens-
planung, von Baufinanzierungen über
Kredite zur Existenzgründung bis hin 
zu gewerblichen Investitionsdarlehen. 
Mit ihrem engagierten und qualifizier-

Volksbank Senden
Hauptstraße 38
89250 Senden
Telefon 0 73 07 / 803-0
Telefax 0 73 07 / 803-96 34
E-Mail: info@volksbank-senden.de
www.volksbank-senden.de
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www.esta.com

ENTSTAUBEN · ABSAUGEN · REINIGEN
Die perfekte Absauglösung von ESTA

35 Jahre Erfahrung
in Absaugtechnik

• Mobile Entstauber

• Stationäre Entstauber

• Industriesauger

• Schweißrauchfilter

• Absauggebläse 

• Absaugarme

• Zentrale Absauganlagen

ESTA Apparatebau GmbH & Co. KG
Gotenstraße 2 – 6
D - 89250 Senden
Tel.: + 49 (0) 73 07 80 4-0
Fax: + 49 (0) 73 07 80 4-500
E-Mail: info@esta.com

Fordern 

Sie unseren 

Katalog an!

ESTA Pools & Wellness
Gotenstraße 2 – 6
89250 Senden
Tel.: +49 (0) 73 07 80 4 - 0
Fax: +49 (0) 73 07 80 4 - 530
E-Mail: info@esta-pools.de

S C H W I M M B A D T R Ä U M E
Ein eigenes Schwimmbad muss kein Traum bleiben!

www.esta-pools.de

Fordern 

Sie unseren 

Katalog an!
Schwimmbecken

Wasserpflege

Filteranlagen

Gegenstromanlagen

Saunen

Whirlpools

Schwimmbadreiniger

Einbauteile

Abdeckungen

ESTA  Absaug techn ik  /  ESTA  Poo ls  &  Wel lness

ESTA Absaugtechnik sorgt weltweit für reine Luft am
 Arbeitsplatz
Gerade in der modernen Produktion spielt die Absaugung von
Spänen, Stäuben und Rauch eine wichtige Rolle. Sauberkeit
am Arbeitsplatz ist nicht nur eine berufsgenossenschaftliche
Forderung, sondern bedeutet auch mehr Qualität, weniger
Ausschuss, längere Maschinenlaufzeiten und vor allem
 gesündere Mitarbeiter.
Dies alles sind für unsere Kunden wichtige Wettbewerbs-
vorteile. ESTA ist mit weltweit über 170 Mitarbeitern eines
der führenden Unternehmen im Bereich der Absaugtechnik.
Seit über 35 Jahren entwickelt und produziert das Unter-
nehmen im bayerischen Senden und vertreibt seine Geräte
mit eigenen Niederlassungen und Vertriebspartnern welt-
weit.
Das Produktsortiment umfasst Mobile Entstauber zur 
flexiblen Absaugung an Maschinen und Arbeitsplätzen,
 Stationäre Entstauber mit hocheffizienter Staubabsaugung,
Industriesauger zur saugstarken  Reinigung vom Maschinen
und Arbeitsplätzen, Schweißrauchfilter zur punktgenauen
 Erfassung und Abscheidung rauchhaltiger Luft, Absaug -
gebläse und Absaugarme zur  volumenstarken Absaugung
von Rauch und Staub sowie  individuelle Anlagenkonzepte 
für jeden Anwendungsfall.

ESTA Pools & Wellness wurde neben der ESTA Absaug -
technik 1971 in Ulm gegründet und ist heute in der Region
Schwaben DER Anbieter in den Bereichen Schwimmbad-
technik und Wellness-Accessoires.
Egal ob es sich um die Entwicklung von Gesamtkonzepten
oder um ausgefallene Kundenwünsche  handelt. Getreu 
dem Motto „alles aus einer Hand“ können Schwimmbad-
träume mit dem Full-Service-Anbieter aus Senden realisiert
werden.
Ein Ausstellungsgelände mit Showroom bietet die Möglich-
keit zur Präsentation des gesamten ESTA-Leistungsspek-
trums.  Eigene Service und Montageteams bauen und warten
die Wellnesslandschaften. 

ESTA Zentrale
im bayerischen
Senden
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Wir tscha f t ss tandor t  i n  zen t ra le r  Lage  –
bes te  Vorausse t zungen  fü r  Un te rnehmer

Die junge, attraktive Stadt mit ihren rund 23.000 Bürgerinnen
und Bürgern ist eine Kommune mit hohem Freizeitwert und
 optimalen Voraussetzungen für Unternehmer und Gewerbe-
treibende.

Eine großzügige Verkehrsplanung prägt das Stadtbild von Senden

Central Business Location

Senden is situated 12 kilometres south of Ulm, and is the 
second-largest town in the Swabian administrative area 
of Neu-Ulm. The excellent transport connections in the near
vicinity are just one reason why Senden is an ideal business
location. 

Als zweitgrößte Stadt im schwäbischen Landkreis 
Neu-Ulm liegt Senden 12 Kilometer südlich von Ulm. Mit 
ihren Stadtteilen Ay, Hittistetten, Witzighausen, Aufheim
und Wullenstetten bietet die Stadt auf Grund ihrer
 verkehrsgünstigen Lage optimale Voraussetzungen als
Wirtschaftsstandort.

Senden hat einen Anschluss an die
als Autobahn ausgeschilderte Bun-
desstraße 28, die bei Hittistetten

am gleichnamigen Autobahndreieck in die
BAB A 7 mündet. Die Metropolregionen
München und Stuttgart mit ihren interna-
tionalen Flughäfen sind innerhalb kürzes-
ter Zeit erreichbar. Auch zu dem erst 
vor kurzem eröffnete Regionalflughafen
Memmingen sowie dem Flughafen Fried-
richshafen am Bodensee ist es nicht weit.
Der Güterverkehr ist an die Bahnstrecke
Ulm-Memmingen angeschlossen. 

15
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Mittelpunkt des neuen Wohngebietes ist der Kinderspielplatz
mit über 800 Quadratmetern. 

Ansprechpartner im Rathaus:
Martin Ummenhofer
Tel.: +49 (0) 7307 / 94 51 62
Fax: +49 (0) 7307 / 94 52 13
E-Mail: martin.ummenhofer@stadt-senden.de

Baugeb ie te   
Gewerbegeb ie te  

Das Baugebiet „Gansäcker West“ umfasst 80 Wohn-
einheiten in attraktiver dörflicher Randlage und bietet
somit etwa 240 Einwohnern ein neues Zuhause. Die

Grundstücksgrößen variieren zwischen 450 und 1.300 Qua-
dratmetern. Die Bauweise sieht zwei Vollgeschosse mit 
Sattel-, Pult oder Walmdach vor.

„GANSÄCKER WEST“
Baugebiet im Ortsteil Witzighausen

18
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Gewerbegebiet 
„ST.-FLORIAN-STRASSE“

Am östlichen Ortsrand von
Senden, direkt entlang der
B 28 entsteht ein einge -

schränktes Gewerbegebiet im
 Sinne von Artikel 8 Baunutzungs-
verordnung. 
Auf dem 47.205 Quadratmeter gro-
ßen Gelände werden Grundstücke
von 1.000 bis 5.000 Quadratmetern
angeboten. 

Südlich von Hittistetten zwi-
schen der BAB A 7 und der 
St 2029 entsteht das 26

Hektar große Gewerbegebiet
„Junkeräcker“. 
Die Größe der Grundstücke liegt
zwischen 5.000 und 20.000 Qua-
dratmetern. 

Gewerbegebiet 
„JUNKERÄCKER“
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Möbel Inhofer setzt neue Maßstäbe

Was 1931 als kleine Schreiner-
werkstatt in Wullenstetten be-
gann, präsentiert sich heute

als größtes Einrichtungshaus Europas
mit über 1.000 Mitarbeitern. 
Die Entwicklung des Familienunterneh-
mens von der Schreinerei zum Weltun-
ternehmen vollzog sich im Jahre 1957,
als August Inhofer die Schreinerei über-
nahm. Durch seinen Ideenreichtum in
der Möbelfertigung und dem späteren
 Möbelhandel wuchs binnen weniger
Jahre der Zwei-Mann-Betrieb im Orts-
teil Witzighausen auf mehr als 20 Mit-
ar beiter. 1976 wurde das Möbelhaus
Senden mit einer Verkaufsfläche von
15.000 Quadratmetern eröffnet; die Ent-
wicklung ging seitdem beständig nach
oben. 
„Ein Erfolgs re zept ist sicher, dass unser
Unternehmen immer schnell und flexibel
auf die Anforderungen des Marktes und
die Bedürfnisse der Kunden reagiert
hat“, so Edgar Inhofer im Gespräch mit
der Redaktion. So finden die Besucher
neben der Riesenvielfalt im  Stammhaus,
dem Herzstück des  Unternehmens, auch
unzählige Wohnideen im trendbewuss-
ten Mitnahmemarkt „Mega In“ und bei
„Inhofer Sparkauf“, dem großen Dis-
countabholmarkt. „Wir orientieren uns
dabei in Angebot, Leistung und Marke-
ting an den unterschiedlichen Zielgrup-
pen“, erläutert  Edgar Inhofer. So vielsei-
tig wie die Wünsche der Möbelkäufer ist
auch das  Sor timent des klassischen Ein-
richtungshauses von Möbel Inhofer. In
den zahlreichen Fachabteilungen prägen
sämtliche namhaften Marken die große
Produktvielfalt des Unternehmens und
erfüllen damit Einrichtungswünsche für

jeden Anspruch und Geschmack. „In je-
der Abteilung treffen die Kunden auf per-
fekt geschulte Einrichtungs- und Fach -
berater.“  Beim Gang durch das Möbel-
haus besticht die beeindruckende Band-
breite an erstklassiger Markenware
ebenso wie das hochwertige und zeitge-
mäße Sortiment, das sich durch absolu-
te Perfektion in Design und Verarbeitung
auszeichnet. Der individuelle Kunden-
wunsch steht dabei immer im Vorder-
grund. Freundliche, kompetente Be -
ratung und Planung, pünktlicher Liefer-
service und fachgerechte Montage
 bieten dem Kunden einen maßgeschnei-
derten Komplettservice. Egal ob Anpas-
sungen von Möbeln an die entsprechen-
den Räumlichkeiten oder eine Spezial-
anfertigung gewünscht werden, in der
hauseigenen Schreinerei fertigen her-
vorragend ausgebildete Schreinermei-
ster handwerkliche Qualität mit viel
 Liebe zum Detail. Geprägt von hohem
persönlichem Engagement und Unter-
nehmergeist lebt das Unternehmen heu-
te die Philosophie von „Europas größter
Wohnwelt".
1967 gründete August Inhofer den Un-
ternehmenszweig Möbel Inhofer Wohn-
bau, der für höchste Ausführungs- und
Servicequalität steht.
Auch der seit 1967 bestehende Unter-
nehmenszweig Inhofer Wohnbau steht
für höchste Ausführungs- und Service-
qualität. Als verlässlicher Partner um-
fasst Möbel Inhofer Wohnbau städte-
bauliche Projekte ebenso wie klassi-
schen Wohnbau von Eigentums- und
Mietwohnungen bis zu seniorengerech-
ten Konzepten für betreutes Wohnen.
Die eigene Hausverwaltung bietet auf
Wunsch Verwaltungsleistungen für
Miet- und Eigentumswohnungen an.

V o n  d e r  S c h r e i n e r w e r k s t a t t  z u m  W e l t u n t e r n e h m e n

Ulmer Straße 50 · D-89250 Senden 
Tel. 0 73 07/ 85-0 
E-Mail: info@moebel-inhofer.de
www.inhofer.de 

„Wir sehen uns als Unternehmerfamilie
auch in der gesellschaftlichen Verant-
wortung, vielen Menschen Wohnquali-
tät zu bieten“, bekräftigt Inhofer. 
Der perfekte Partner für Berufseinstei-
ger. Als größter Arbeitgeber der Region
bietet Möbel Inhofer jungen Menschen

durch eine Vielzahl von Ausbildungs -
berufen eine sichere Existenz und vor 
allem einen sicheren Arbeitsplatz. Als
 dynamisches und modernes Unterneh-
men stellt Möbel Inhofer überproportio-
nal viele Ausbildungsstellen für junge
Leute zur Verfügung. Nicht ohne Grund,
denn eine große Anzahl der vielen Aus-
zubildenden wird nach bestandener 
Prüfung auch in ein festes Beschäf -
tigungsverhältnis übernommen. Derzeit
arbeiten 63 junge Leute als Auszu -
bildende im Unternehmen.

Mitarbeiter Witzighausen 
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 AS  Arbeitsschutz Senden                                  

                                                                                                                                     

                                     

 

 

                                                                                                 

                                    Wir sind ein                                                                        
                                Dienstleistungsunternehmen 
                                im Bereich Arbeitssicherheit mit dem Sitz in 89250 Senden, Betreuungsgebiet Süddeutschland.                          
                                Wir bieten Ihnen sicherheitstechnische Regelbetreuung nach BGV A2 §6 und §19 (ASiG)           

                                Arbeitssicherheitsgesetz, Arbeitsschutzgesetz und Gesundheitsschutz 
                                       
Das Unternehmen AS Arbeitsschutz Senden verfügt über 16 Jahre Berufserfahrung im Bereich der Arbeitssicherheit 
und des Arbeitsschutzes in Betrieben kleinerer und mittlerer Größe, sowie Städten, Gemeinden, Industrie, Handwerk, 
Arbeitnehmerüberlassungen, Dienstleistungen, Verwaltungsbetrieben und Arztpraxen. 
 
• Ausbilder für Fahrer von Flurförderzeugen nach BGV D27 & BGG 925  

• Sachkundiger  für PSA gegen Absturz, Halten und Retten nach BGG 906 

• Sachkundiger für kraftbetätigte Fenster, Türen und Tore Prüfung nach BGR 232 

• Prüfung von Kinderspielplätzen & Geräten nach DIN EN 1176  

• Sachkundiger von Gefahrstoffen in technisch-naturwissenschaftlichen Bereichen nach TRGS 400 

 
Tel. 07307-9232259  Fax. 07307-9232260  Mobil. 0172-7021295  E-mail. m.dell-anna@web.de   www.arbeitsschutz–senden.de 

                                                               Mario Dell-Anna  -  Schubertstr. 30  -  89250 Senden                                     

 
 
 
  
                                                                     AS 
 

 
 
                  
 
 
 
 
 

 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

· Ausbilder für Fahrer von Flurförderzeugen nach BGV D27 & BGG 925
· Sachkundiger für PSA gegen Absturz, Halten und Retten nach BGG 906
· Sachkundiger für kraftbetätigte Fenster, Türen und Tore Prüfung nach BGR 232
· Prüfung von Kinderspielplätzen & Geräten nach DIN EN 1176
· Sachkundiger von Gefahrstoffen in techn.-naturwissensch. Bereichen nach TRGS 400

Mario Dell-Anna
Schubertstr. 30, 89250 Senden
Tel.: 0 73 07 / 923 22 59
Fax: 0 73 07 / 923 22 60
Mobil: 0172-702 12 95
E-Mail: m.dell-anna@web.de
www.arbeitsschutz-senden.de

Zertifiziert:
Gesellschaft für Qualität im Arbeitsschutz mbH

Qualitätsmanagement DIN EN 9000 ff

Verband Deutscher Sicherheitsingenieure e. V.

Mario Dell-Anna

s m a r t  c e n t e r  U l m  i n  S e n d e n

Bei smart denken viele Men-
schen darüber nach, wie man
Mobilität verbessern und das

Konzept  „Auto“ neu interpretieren
kann: ökologischer, ökonomischer
und individueller. Das Ergebnis: Der
neue smart fortwo. Ein Auto, das be-
reits heute viele innovative Ideen von
morgen in sich vereint und im Smart
Center Ulm in Senden anzuschauen
und Probe zu fahren ist.

Der smart fortwo ist Deutschlands wirt-
schaftlichstes Auto. Das geht aus einer
Analyse des ADAC hervor. Die Münchener
Fachleute ermittelten für den smart fortwo
Gesamtkosten von nur 24,6 Cent pro 
Kilometer. So preisgünstig kann man in
Deutschland mit keinem anderen Automo-

bil fahren. Der ADAC-Berechnung liegen
neben Neuwagenpreis, Kraftstoffver-
brauch, Steuer und Versicherungsgebüh-
ren alle Kosten des Autofahrens zugrunde.
Im Bereich Umweltbewusstsein/Ökologie
setzt der smart fortwo ebenfalls Maßstä-
be. smart nennt das „smart intelligent
drive“ und vereint mit diesen Technologien
Lösungen für unterschiedliche Bedürfnis-
se. So kann man bereits mit der micro-
hybrid drive Technologie mit Start-Stopp-
Generator bei jedem Stopp Benzin sparen.
Diese Funktion schaltet den Motor an
 Ampeln oder im Stau automatisch ab und
wieder an. Dabei wird der Verbrauch
 gesenkt und die CO²-Emission reduziert.
Der smart fortwo hat am 27. August 2007
in Köln den ÖkoGlobe für das umwelt-
freundlichste Auto erhalten.

11999988:: Start der Marke smart und Eröff-
nung des smart center Ulm in Senden 
(10 Jahre smart dieses Jahr) 
– Erweiterung des Werkstatt- und Teile -
lagerbereichs und Schaffung einer spe-
ziellen Fahrzeugauslieferungshalle

– Anbau einer Service-Annahme
– Erweiterung der Ausstellungsfläche,
Neubau einer Reifeneinlagerungshalle

22000088:: Präsentation auf über 10.000 m² 
Gesamtfläche, ca. 1.000 m² überdachter
Ausstellungsfläche, ca. 25 Mitarbeiter

• Verkauf von Neu-, Vorführ-, Werks-,  Jah-
res- und Gebrauchtwagen. 

• Ständig über 150 Fahrzeuge vor Ort und
im Internet unter www.smart-ulm.de.

• Dienstleistungen in den Bereichen
 Finanzierung, Leasing, Fuhrparkmanage-
ment, Versicherung, Garantie

• Stützpunkthändler für Tuning und Zu -
behör von smart BRABUS und Lorinser. 

• Teile- und Zubehörvertrieb vor Ort
oder über eigenen Internet-Shop bei
www.smart-ulm.de  

• Smart Service, Wartungsdienste, Re -
paraturen, gesetzliche Haupt- und
 Abgasuntersuchungen.

Im smart center Ulm in Senden sind stän-
dig über 150 Fahrzeuge vor Ort und im In-
ternet unter www.smart-ulm.de verfügbar.

Kontakt:
smart center Ulm in Senden
Inhofer GmbH & Co. KG
Friedrich-List-Str. 7, D-89250 Senden
Tel. +49 (0) 73 07/90 55-0 
Fax +49 (0) 73 07/90 55-55
info@smart-ulm.de · www.smart-ulm.de
Öffnungszeiten: Mo-Fr 7.15 Uhr –18.30 Uhr,
Sa 9.00 Uhr – 14.00 Uhr
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Die Donau-Iller-Werkstätten in SendenDie Donau-Iller-Werkstätten bie-
ten an 5 Standorten mehr als 
950 Menschen mit Behinderun-

gen  einen Arbeitsplatz. Es besteht ein
breites Angebot an Produktionsmög-
lichkeiten und Dienstleitungen. Tech-
nisch sehr gut ausgestattet und mit
Fachkräften der jeweiligen Sparten be-
setzt, bieten wir eine hohes Maß an
Produktions-Know-How und Qualität.
Wir sind nach DIN ISO 9000:2000 
zer tifiziert. Damit sehen wir uns als 
Partner von Industrie und Handwerk.

Unser Produktions- und 
Dienstleistungsspektrum am 
Standort Senden:
Caravanzeltbau: Maßgefertigte Vorzel-
te in Holzständerbauweise für Dauer-
camper, Pavillons usw.
Elektromontage: Bestücken von Leiter-
platten, Lötarbeiten, Baugruppenmon-
tage, Kabelkonfektionierung
Ersatzteilkommissionierung: Zusam-
menstellen von Sortimenten, komplette
Ersatzteilabwicklung

Werkstätten für Menschen 
mit Behinderungen der Lebenshilfe
Ulm/Neu-Ulm e.V.
Gotenstraße 1
D-89250 Senden 
Tel.: +49 (0) 7307 / 94 60-0
Fax: +49 (0) 7307 / 94 60-50
E-Mail: info-sw@lebenshilfe-ulm.de

Ausführliche Infos unter:
www.lebenshilfe-ulm.de
www.caravanzeltbau.de

Metallverarbeitung: CNC-Fräsen und 
-Drehen, Sägen, Bohren, Gewinde-
schneiden, Montieren etc.
Papierverarbeitung: Digitaldrucke,
Broschüren, Vereinshefte, Einkuvertie-
ren, Mailings etc.
Textilverarbeitung: Näharbeiten, Näh-
garnkonfektionierung, handgefertigte
Besen und Bürsten
Verpackung: Umpacken, Sortieren,
 Etikettieren, Einschrumpfen, Eintüten
etc.

Nichts ist beständiger als der Wandel – das gilt für alle Teile der Wirtschaft.
Aber in besonderem Maße für die Zukunftsbranchen. Wir nehmen den be-
ständigen Wandel unserer Umwelt nicht als Risiko, sondern als Chance wahr.
Automatisierung von Produktionsprozessen, Innovation bei verarbeiteten 
Materialien und technischer Fortschritt – nur einige der Herausforderungen,
die es zu meistern und kreativ umzusetzen gilt. Mit Erfolg: Teile unserer 
Produktion begegnen Ihnen im Flugzeugbau, dienen der Sicherheit im Auto,
helfen bei der Arbeit oder beweisen in den verschiedensten Branchen Tag für
Tag ihre Zuverlässigkeit.
Kunststoffteile aus hochwertigen Rohstoffen haben un seren
Alltag schon lange erobert – sind aus unserem Leben nicht
mehr wegzudenken und werden unsere Zukunft  maßgeblich
gestalten. Wir sind ein Unternehmen, das die Zeichen der
Zeit schon früh erkannt, sich ganz der Verarbeitung von 
Kunststoffen und der Fertigung
präziser technischer Kunststoff-
teile verschrieben hat.

Danziger Straße 20 · D-89250 Senden 
Tel.: +49 (0) 7307 / 800 91-0
Fax: +49 (0) 7307 / 321 19
E-Mail: info@abc-tautenhahn.de
www.abc-tautenhahn.de

Kompetenz in Kunststoff

seit 1946

Wir bringen Kunststoff in Form
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I n  d ie  Zukun f t  i nves t ie r t  –
Schu ls tandor t  Senden

Investing in the Future
Education is the main source of opportunity in our socie-
ty. Therefore a  comprehensive, future-oriented range of
schools must be an integral part of the infrastructure of
any modern town, beginning with excellent pre-school 
care. The eight kindergartens, four primary schools, two
different types of secondary school and a commercial high
school clearly demonstrate that the town has invested in
its children and young people, and in so doing has inves-
ted in their future. The town council’s declared objective
is to expand the range of educational institutions while 
maintaining the current high standards of education. 

s c h u l e n  
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Die städtische 
Wirtschaftsschule Senden 

bietet praxisnahe Ausbildung 
in modernem Ambiente

Bildung ist die zentrale Quelle für Lebenschancen in
 unserer Gesellschaft. Zu einer modernen städtischen
 Infrastruktur gehört deshalb auch ein umfassendes und

zukunftsfähiges Schulangebot, das schon mit einer leistungs-
starken Vorschulbetreuung beginnt. In acht Kindergärten, 
vier Grundschulen, einer Hauptschule, der Städtischen Wirt-
schaftsschule und dem gemeinsamen Gymnasium der Städte
Senden und Vöhringen hat die Stadt in die Ausbildung der
 Kinder und Jugendlichen und damit in die Zukunft investiert.
 Erklärtes Ziel der Kommune ist der Ausbau der Angebote bei
Bewahrung eines qualitativ hohen Ausbildungsstandards.
Die Wirtschaftsschule beginnt in der vierstufigen Form mit der
Jahrgangsstufe 7 und verleiht am Ende der Jahrgangsstufe 10
nach bestandener Abschlussprüfung den Wirtschaftsschul -
abschluss (Mittlere Reife). Nach der siebten Jahrgangsstufe
entscheidet man sich für den mathematischen oder kaufmänni-
schen Zweig. In der zweistufigen Form beginnt sie mit der Jahr-
gangsstufe 10 und verleiht am Ende der Jahrgangsstufe 11 nach
bestandener Abschlussprüfung den Wirtschaftsschulabschluss. 
Das Illertal-Gymnasium bietet folgende Ausbildungsrichtungen:
das naturwissenschaftlich-technologische Gymnasium und das
wirtschafts- und sozialwissenschaftliche Gymnasium mit wirt-
schaftswissenschaftlichem Profil. 
Als kommunale Einrichtung im Jahr 1977 gegründet, werden an

Kurze Schulwege gibt es für die Grundschüler auch in den zu
 Senden gehörenden Gemeinden, wie hier in Ay

der Städtischen Musikschule Senden derzeit 800 Schüler von 
22 Lehrkräften unterrichtet. Durch zahlreiche Veranstaltungen,
 nationale und internationale Konzertreisen, welche die Schüler
sogar bis in die USA führten, und viele Preisträger bei unter-
schiedlichsten Wettbewerben wurde die Städtische Musik-
schule zu einer der wichtigsten kulturellen  Einrichtungen in
 Senden. 

Grundschule Aufheim  Grundschule Wullenstetten       Grundschule Senden
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Verehrter Gast, bei der Entstehung vom Restaurant
sendro bestand die Herausforderung für uns dar-
in, ein junges, modernes Lokal zu schaffen, in dem
sich jeder wohl fühlt.
Noch bevor der Gast unsere kulinarischen Köst-
lichkeiten oder den freundlichen Service genießen
kann, wird er von der Atmosphäre des Lokals in
 seinen Bann gezogen. Er trifft auf ein gelungenes
Zusammenspiel von Architektur und Einrichtung,
welche harmonisch, in elegantem Stil und mit pas-
sendem Farbkonzept aufeinander abgestimmt sind.
Das Gespräch, die Kommunikation, der Genuss
 edler Speisen und Getränke sowie Kaffeespeziali-
täten stehen bei uns im Vordergrund.
Auf einer Fläche von 180 m2 mit 100 Plätzen im
 Restaurant und 40 Plätzen im Nebenzimmer kön-
nen die Gäste das einzigartige Ambiente unge -

stört genießen. An sonnigen Tagen lädt die herrli-
che Sonnenterrasse zum Verweilen ein. Die ruhige
Lage inmitten von Senden vermittelt  Ihnen das
 Gefühl, fernab vom Alltag zu sein.
Sie wollen gepflegte Gastlichkeit erleben und  
sich richtig wohl fühlen? 
Dann sind Sie im sendro genau richtig!

Restaurant Sendro
Franz X. Waltenberger
Marktplatz 3, 89250 Senden 
Tel.: +49 (0) 7307 / 955-255
Fax: +49 (0) 7307 / 955-256
E-Mail: info@sendro.de
www.sendro.de

So finden Sie uns!

Weihnachtsmarkt 2007BAROCK – Europas beste AC/DC Tribute Band

Sendro
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ter  große Bühne ist mit drei Beleuchter- 
und zwei  Kulissenzügen ausgestattet.
Im Erdgeschoss befindet sich das Restau-
rant „Sendro“ unter der Leitung von Franz
Xaver Waltenberger, der auch als kompe-
tenter Ansprechpartner bei der Bewirtung
der Veranstaltungen mit Rat und Tat zur Sei-
te steht. Ganz nach Wunsch wird das Menü
von der deftigen bayerischen Brotzeit über
herrliche Büffets bis hin zum Galamenü zu-
sammengestellt. In dem Restaurant, mit
 Panoramablick und Außen bewirtschaftung
auf dem Marktplatz, werden alle kulinari-
sche Wünsche erfüllt. Ein reichhaltiges
Frühstücksbüffet erleichtert den Start in
den Morgen, die Mittags- und Abendkarte
zeichnet sich durch ausschließlich frische
Produkte aus, die größtenteils von regiona-
len Anbietern und Herstellern bezogen
 werden. Das Nebenzimmer für etwa 40
 Personen eignet sich für Familienfeste

The Community Centre – a Versatile Venue
Senden’s centrally located community
centre opened in April 2002, and is easi-
ly accessible to visitors. The multi-pur -
pose venue is ideal for exhibitions, con-
ferences, seminars, corporate functions
and other events. There is a superb view
from the restaurant, “Sendro”, where
 patrons can enjoy a variety of culinary
 delights; additional seating is available
on the market square. Visitors to the
 community centre can park in the nearby
underground car park.

Für Besucher schnell erreichbar liegt
das im April 2002 eingeweihte Bürger-
haus im Zentrum der Stadt Senden. 

Das multifunktionelle Veranstaltungshaus
bietet die passenden Rahmenbedingungen
für Ausstellungen, Kongresse, Seminare,
Firmenfeiern und sonstige Veranstaltungen.
Die zu öffnende Glasfront im Foyer lässt den
neuen Marktplatz und das Innere des Hau-
ses miteinander verschmelzen; Licht und
ein großzügiges Raumangebot prägen das
Gebäude. Eine mobile Trennwand im Saal
ermöglicht es, für unterschiedliche Veran-
staltungen die jeweils richtige Saalgröße
zu erhalten; der große Saal fasst  maximal
308 Besucher, im kleinen Saal  können bis zu
168 Gäste Platz nehmen, für 625  Besucher
ist der Gesamtsaal ausgelegt. Der Club-
raum für kleinere Gruppen mit bis zu 74 
Plätzen besticht durch seine riesige Fens-
terfront. Verschiedene Bestuhlungs- und
Betischungsvarianten lassen keine Wün-
sche offen. Auch die technische Einrichtung
des klimatisierten Saales bietet die nötige
„software“ für professionelles Arbeiten.
Mikrofonanlage, Funkmikrofone und Head-
sets, Overhead-Projektor, Beamer, eine
 mobile sowie eine stationäre Leinwand 
gehören ebenso zum Standard wie TV, 
Video und DVD-Player. Die 100 Quadratme-

b ü r g e r h a u s  

Festakt Ehrenbürgerschaft                                        Ausstellung BGH Foyer

Kon fe renz ,  Ku l tu r,  Ku l ina r i sches  –
v ie lse i t iges  Angebo t  im  Bürgerhaus

ebenso wie für kleinere Betriebsfeiern. 
Die Öffnungszeiten sind Montag bis Freitag
von 9.00 Uhr bis 1.00 Uhr, Samstag von
15.00 Uhr bis 1.00 Uhr und Sonntag von 10
Uhr bis 1.00 Uhr.
Die öffentliche Tiefgarage bietet für die
 Besucher des Hauses ausreichend Platz.
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Ö K A  – A u ß e n a n l a g e n  &  G a r t e n g e s t a l t u n g

Außenanlagen-Komplettservice
• Firmengelände  • Wohnanlagen
• Parks / Gärten  • Rasenpflege
• Hecken- und Baumschnitt 
• Baumfällarbeiten  • Rodungen 
• Kehr- und Winterdienst

Gartengestaltung
• Gartenneuanlage  
• Rasenneuansaat / Rollrasen 
• Pflanzarbeiten 
• Bodenanalyse mit anschl. Dünge beratung
• Hecken- und Baumschnitt         

ÖKA GbR 
Inh.: Josef Ölberger & Rudolf Kast
Römerstraße 12 · 89250 Senden 

Tel. 0 73 07 / 2 94 70
Fax  0 73 07 / 2 95 63

Garten- und Landschaftspflege
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Lenser   – Präz i s ion ,  von  Menschen  gemach t

Seit Jahrzehnten sind wir spezia-
lisiert auf die hochpräzise span-
abhebende Bearbeitung großflä-

chiger metallischer Werkstücke. 
Unser Leistungsspektrum reicht von
Teilbearbeitungen an Maschinenge-
stellen oder an Druckguss- und Spritz-
gussformen bis hin zu einbaufertigen

Komponenten mit perfektem Oberflä-
chenfinish. Hierzu zählen insbesondere
Heiz- und Kühlplatten für hydraulische
Pressen sowie Kunststoffpressformen.
Unsere Kompetenz in der Beratung und
Fertigung macht uns zu einem ge-
schätzten Entwicklungspartner namhaf-
ter Maschinen- und Anlagenbauer.

Lenser Präzisionstechnik versteht sich
als Spezialbetrieb in der Bearbeitung
großflächiger metallischer Werkstücke
mit Stückgewichten bis zu 100 to.

– Heiz- und Kühlplatten für hydraulische
Pressen

– Kunststoff Pressformen
– Bearbeitung metallischer Werkstücke
– Formteile tieflochbohren

Lenser Präzisionstechnik GmbH & Co KG
Kemptener Straße 48
D-89250 Senden / Iller
Tel.: +49 (0) 7307 / 90 51 0
Fax: +49 (0) 7307 / 33 71 0
E-Mail: info@lenser-praezision.de
www.lenser-praezision.de

Die Firma Karl Mansdörfer ist ein
 Unternehmen mit jahrzehntelanger Fir-
mengeschichte, welche von einer gro-
ßen unternehmerischen Beständigkeit
zeugt, jedoch auch von Anpassungs -
fähigkeit an die Moderne berichtet.
Die heutigen Anforderungen an eine
 gesunde und tiergerechte Fütterung
setzen immer höhere Maßstäbe, denen
KAMA-Futter mit großer Sorgfalt Rech-
nung trägt.

So gilt unser Haupt-
augenmerk bereits
beim Rohstoff über-
wiegend Produkte

aus heimischen Regionen einzusetzen,
um uns auch hier als kompetenter Part-
ner der Landwirtschaft zu präsentieren.
KAMA produziert hochwertige Misch-
futter für Rinder, Kälber, Schweine, Ge-
flügel, Kaninchen, Pferde und weitere
Tierarten.

KAMA-Kraftfutterwerk
Karl Mansdörfer GmbH & Co. KG
Siemensstraße 10 · D-89250 Senden
Tel.: +49 (0) 7307 / 98 70-0
Fax: +49 (0) 7307 / 98 70-30
E-Mail: info@kama-futter.de
www.kama-futter.de

KAMA-Futter: Ihr Partner bei Qualitätsfutter
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sowie dem 50.000 qm großen Badesee
unbeschwerte Stunden. 
Die Eislaufanlage „Illerau“ hat sich zu ei-
nem beliebten Treffpunkt für Jung und Alt
entwickelt. Ob gemütliches Gleiten übers
Eis oder sportliche Aktivitäten, für jeden
Geschmack bietet die Eislaufanlage her-
vorragende Möglichkeiten. 
Etwas Besonderes ist der Stadtpark mit
seinen drei Nutzungszonen. Die Parkan-
lage mit ihren Pflanz- und Blumenbeeten,
der Pergola und dem Biergarten wird auch
für Feiluftveranstaltungen, wie beispiels-
weise Serenadenkonzerte genutzt. 
Im Spielbereich ist Toben aus-
drücklich erlaubt – hier kommt
die Jugend auf ihre Kosten.
 Minigolfanlage, Kinderspieplatz,
Bolzplatz, Skateboardanlage und
Winterrodelbahn sorgen für ge-
nügend Abwechslung. 

Lehrreich und interessant wurde der öko-
logische Bereich mit seinen Lehrpfaden
gestaltet. Auf dem Waldlehrpfad erfährt
der interessierte Besucher alles über die
heimische Natur, auf den Ökowiesen, die
nur zweimal im Jahr gemäht werden,
wachsen seltene Pflanzen und Gräser, im
Biotop kann man die unterschiedlichsten
Tiere beobachten. 
Damwild, Esel, Schafe und ein Grillplatz
 runden das Angebot zusätzlich ab.

Sport und Freizeit
Die Schwimmhalle mit Solarien, Dampf-
grotte und Licht durchflutetem Kinder -
bereich sowie die attraktive 80 Meter
lange Riesenrutsche laden ein zu Sport,
Spaß und Entspannung für die ganze Fa-
milie. Im Außenbereich genießt der Gast
im beheizbaren Nichtschwimmerbecken

f a m i l i e  &  f r e i z e i t  

Lebensqua l i tä t  f ü r  Jung  und  A l t .
Senden  – S tad t  zum  Leben  und  Wohl füh len

Mit einer Vielzahl von attraktiven Angeboten bietet Senden für Familien,
 Jugendliche, Kinder und Senioren ein lebens- und liebenswertes Umfeld. 
Mit dreizehn Sportplätzen, einem See- und Hallenbad, vier Badeseen, einer
Eislaufanlage, dem Stadtpark und sechs Turn- und Festhallen hat Senden 
optimale Rahmenbedingungen für Freizeit und Erholung geschaffen. Für eine
 lebendige Kinder- und Jugendarbeit in der Stadt bieten die zahlreichen 
ortsansässigen Vereine jede Menge Freizeitspaß an.
Mit ihren 28 Spielplätzen in unmittelbarer Nähe zu Wohnungen ist es der 
Stadtverwaltung und dem Stadtrat optimal gelungen, ausreichend Spiel- 
und Bewegungsräume für die Kinder zu schaffen. 

Eislaufanlage Illerau 

Quality of Life for Young and Old 
With its wide variety of leisure options,
Senden is an agreeable place for families,
young people, children and senior citizens
alike. The thirteen sports grounds, a wa-
ter park with outdoor lake and indoor
pool, four lakes for swimming, an ice rink,
the municipal park and six sports and
 leisure centres provide almost endless
opportunities for recreation and relaxa -
tion. The town’s numerous clubs offer an
extensive range of free-time activities for
children and young people.
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Die Tectronic GmbH ist ein mittelständisches Elektronik-
unternehmen, das sich auf die Herstellung von kunden -
spezifischen Baugruppen und Geräten aus verschiedenen
Bereichen der Elektronik spezialisiert hat.

Gegründet wurde das Unternehmen im Jahr 1999 hier am
Standort in Senden mit anfangs fünf Mitarbeitern. Heute
beschäftigt die Tectronic GmbH ungefähr 50 qualifizierte
und motivierte Mitarbeiter.

Als einen wesentlichen Standortvorteil sieht der geschäftsführende Gesellschafter Walter Gold
sowohl den hohen Ausbildungsgrad als auch die ausgezeichnete Motivation der Mitarbeiter hier
im bayerischen Schwaben, ganz im Gegensatz zu einigen Billigkonkurrenten vor allem im östlichen
Ausland.

Das Unternehmen bekennt sich somit klar zum Standort Deutschland und plant keinerlei Verlage-
rung ins Ausland. DieVorteile für unsere Kunden liegen hierbei ganz klar in einer deutlich besseren
Qualität und nicht zuletzt auch in einer optimalen Flexibilität und Liefertreue bei der Herstellung der
Produkte. So werden seitens unserer Kunden stets diese Vorzüge der Tectronic GmbH betont und
durch eine steigende Zahl an Aufträgen auch belohnt. 

Die Tectronic GmbH hat sich von Beginn an auf die Herstellung von qualitativ hochwertigen Bau-
gruppen und Systemen spezialisiert.

So werden von der Einzelfertigung über kleine und mittlere Losgrößen aber auch bis hin zu Groß -
serien (derzeit bis zu 250.000 Einheiten pro Jahr) hier in Senden Baugruppen und Geräte bestückt, 
gelötet, montiert und elektrisch geprüft.

Die Tectronic GmbH hat sich auf folgende Bereiche spezialisiert:

Medizintechnik (z.B. Patientenüberwachungsgeräte) 
Industrietechnik (z.B. elektronische Funk- und Steueruhren) 
Fahrzeugtechik (z.B. Steuerelektronik für den Transrapid)
Wehrtechnik (z.B. Radar- und Funkelektronik)

Wir bieten unseren Kunden von der Entwicklungsbetreuung über die Musterfertigung und der
 Prozessvalidation bis hin zur Serienfertigung incl. Materialbeschaffung und dem technischen 
Support quasi immer ein „Sorglospaket“ für deren Produktrealisierung.

So ist es in den letzten Jahren, nicht zuletzt durch gezielte Investitionen
gelungen, hier in Senden ein technisch hochmodernes Elektronikunter-
nehmen aufzubauen, welches sich bei seinen Kunden im In- und Ausland 
zu einem zuverlässigen Partner entwickelt hat.

Durch die Einhaltung unserer Grundsätze wie Fairness, Ehrlichkeit, Zu-
verlässigkeit und wirtschaftliches Handeln, sowie Qualitäts- und Umwelt-
bewusstsein wollen wir auch in Zukunft das Vertrauen unserer Kunden 
erhalten.

Senden, im Januar 2008

Tectronic GmbH � Friedrich-List-Str. 40  � D-89250 Senden
Email: info@tectronic.de � Internet: www. tectronic.deWalter Gold

Geschäftsführender Gesellschafter
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Dia log  im  In -  und  Aus land  –
f reundscha f t l i cher  Aus tausch  mi t  Pa r tne rs täd ten

Am südlichen Rand

der Vogesen, in un-

mittelbarer Nähe der

bedeutenden Land-

schaften des Ober-El-

saß gelegen, liegt die

Gemeinde Uffholtz,

ca. 20 Kilometer von Mulhouse entfernt.

Nachdem zunächst Ende der 60er Jahre

Aufheim den ersten Kontakt mit der

 französischen Gemeinde aufgenommen

hatte, wurde nach mehreren Begegnun-

gen am 12. November 1977 der Partner-

schaftsvertrag von Bürgermeister Jo-

hann Jehle sowie seinem französischen

 Kollegen André Fahrer unterzeichnet und

jährte sich damit 2002 zum 25. Mal.

Uffholtz liegt unmittelbar an der Wein-

straße. Hier beginnt auch die als „Route

des Crêtes“ ausgezeichnete Vogesen-

kammstraße, deren Parkplätze am Stra-

ßenrand herrliche Ausblicke bieten.

Unmittelbar vor den

Toren von Münster,

dem lebendigen

Mittelpunkt West-

falens, liegt die

Stadt Senden, mit

der seit 1975 eine

enge freundschaftliche Verbindung be-

steht. Mit ihren ca. 20.000 Einwohnern

liegt Senden im Westen des Kreises

Coesfeld, in der reizvollen Münsterlän -

dischen Landschaft. 

Neben den gepflegten Ortsteilen mit ih-

ren noch existierenden charmanten, idyl-

lischen Fachwerkhäusern  fallen einem

die weitläufigen Grünanlagen ins Auge.

Nicht nur der Bürgerpark mit seinem alten

Baumbestand und der mit Brücken über-

spannten Teichanlage, sondern auch das

Naturschutzgebiet  Venner Moor mit sei-

ner seltenen Flora und Fauna sind belieb-

te Anziehungspunkte für Naturfreunde. 

National and International Dialogue

For several years now, the town of Senden has enjoyed good relationships with 

three other communities in Germany and abroad. As well as the close ties with 

the town of Senden in Westphalia (spanning over 30 years), and the partnership 

with Uffholtz in Alsace, in 1998 Senden was twinned with the Italian town of 

Piove di Sacco. 

Piove di Sacco,

eine Stadt, reich

an Geschichte und

großartigen Bau-

denkmälern, liegt

ca. 600 km von

Senden entfernt

und stellt mit rund 17.000 Einwohnern

das Hauptzentrum und den wichtigsten

Bezugspunkt der „Saccisia“ (Gebiet um

Piove di Sacco) dar.

In der wechselhaften Geschichte der

 Gemeinde Piove di Sacco war die Zeit 

von 1405 – 1797, in dieser Phase unter

der  Regierung von Venedig, eine wichti-

ge  Periode städtischer Entwicklung für

die Gegend, bereichert durch Villen und

 Paläste. 

Bei einem längeren Aufenthalt erweist

sich die geographische Lage von Piove 

di Sacco geradezu als idealer Ausgangs-

punkt für Ausflüge: In unmittelbarer Nähe

befinden sich die beliebten Urlaubsorte

Venedig und Chioggia, ebenso rechtferti-

gen die alte Universitätsstadt Padua und

die berühmten Villen am Brenta-Kanal

 einen längeren Aufenthalt in Piove di

Sacco.

p a r t n e r s t ä d t e
Seit vielen Jahren pflegt die Stadt Senden freundschaftliche Beziehungen zu drei Kommunen im In- und Ausland.  
Neben der seit über 30 Jahren bestehenden Verbindung zur gleichnamigen Stadt Senden in Westfalen sowie der
 Partnerschaft zu Uffholtz im Elsaß, gründete die Stadt Senden 1998 mit der italienischen Stadt Piove di Sacco eine
 weitere  Städtepartnerschaft.

SENDEN-RED_FIN.qxp:Layout 1  18.02.2008  15:44 Uhr  Seite 31



B U S I N E S S  L O C A T I O N

32

WW II RR TT SS CC HH AA FF TT SS SS TT AA NN DD OO RR TT

Wiley in Neu-Ulm, 2005

Zahnklinik in Senden, 2002

Hotel Krone in Senden, 2004

Das Büro wurde 1992 durch den Architekten
und Stadtplaner Martin Maslowski gegründet.
Maslowski, ein gebürtiger Sendener, hatte zu-
vor für das renommierte Büro Richard Meier &
Partners in New York gearbeitet und an dessen
Projekten in Deutschland, z.B. auch dem Ulmer
Stadthaus oder dem Daimler-Benz Forschungs-
zentrum mitgewirkt.

Die Architekten und Ingenieure des Büros
sind auf die Fachbereiche Hochbau, Stadt-
planung und Vorbeugender Brandschutz
spezialisiert. Sie arbeiten deutschlandweit
und im benachbarten Österreich und der
Schweiz. Bei der Abwicklung von General-
planungen kann das Büro auf langjährige,
konstruktive Kooperation mit namhaften
Fachplanerbüros der Bereiche Statik, Haus-
technik, Schallschutz, Grünordnung und
Tiefbau zurückgreifen.

Im Bereich Hochbau werden für kommunale Auftrag-
geber Leistungen im Zuge der Errichtung öffentlicher
Gebäude übernommen. So stammt z.B. die Stadthalle
in Senden aus der Feder von Maslowski. Im privaten
Wohnungsbau werden anspruchsvolle Individuallösun-
gen vom Büro kosten- und zeitoptimiert abgewickelt.
Gewerbliche Objekte werden in der Regel general-
planerlässig bis zur Einrichtung realisiert. Im Bereich
der Sanierung von Gebäuden hat das Büro von der
 energetischen Optimierung bis zur Restaurierung von
Einzeldenkmalen oder öffentlichen Gebäuden, wie
Schulen etc., einen guten Namen.

Im Fachgebiet Stadtplanung realisiert das
 Büro alle Leistungen der Bauleitplanung, es
werden aber auch historische Stadtquartiere
im Zuge der Erarbeitung von städtebaulichen
Sanierungskonzepten und Quartiersplanun-
gen einer Revitalisierung oder auch Nachver-
dichtung zugeführt. Im Zusammenhang mit
diesen Leistungen hat das Büro einige sehr
 attraktive Freiraumgestaltungen umgesetzt.
Als Sachverständiger für den Vorbeugenden
Brandschutz genießt Maslowski deutschland-
weit einen guten Ruf.

Bürgerhaus in 
Senden, 2003

MASLOWSKI   ARCHITEKTEN
BEETHOVENSTRASSE 2  89250 SENDEN

TELEFON +49-7307-6096
FAX +49-7307-34842

INFO@MASLOWSKI-ARCHITEKTEN.DE
WWW.MASLOWSKI-ARCHITEKTEN.DE
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Unverwechselbare Architektur für individuelle Bedürfnisse, dafür steht das Büro
 MANGOLD+PARTNER Architekten seit über 30 Jahre in Senden. Das Spektrum
reicht von Neubau, Umbau, Erweiterung, über Sanierung, kostengünstiges Bauen,
energetische Gebäudeoptimierung mit Energieausweis bis hin zum Passivhaus.
Verschiedene Bauprojekte wie private Wohngebäude, Wohn- und Geschäftshäuser,
 kirchliche Gemeindezentren, Altenpflegeheim, Seniorentreff, Möbelhäuser konnten in
den vergangenen Jahren erfolgreich realisiert werden. 
Ausgestattet mit modernster EDV, entwickeln unsere
 Planer exakt auf Ihre Bedürfnisse und die Grundstücks -
situation zugeschnittene Gebäudelösungen und sind
auch nach der Schlüsselübergabe noch für Sie da.

MANGOLD+PARTNER Architekten –
Ihr kompetenter Partner für individuelle Bauaufgaben.

Fontanestraße 4
D-89250 Senden 
Tel.: +49 (0) 7307 / 90 23-0
Fax: +49 (0) 7307 / 90 23-23
E-Mail: buero@mangold-arch.de
www.mangold-arch.de

MANGOLD+PARTNER Archi tekten  – Bauen aus  Leidenschaf t

Als Familienbetrieb
bieten wir seit fast 
40 Jahren praxisna-
he und kompetente
Beratung sowie kun-
denorientierte, indi-
viduelle Produktlö-
sungen für private,

gewerbliche und kommunale Auftraggeber 
– gerne auch vor Ort.
Qualität, Erfahrung, Präzision und fachlich
qualifizierte Mitarbeiter sind die Grundlage
unseres Erfolges.

Unser Leistungsangebot umfasst nahezu
 alle Konstruktionen aus Stahl und Edelstahl:
– Geländer, Treppen, Balkone
– Zäune, Gartentüren, Briefkastenanlagen
– Überdachungen, z.B. für Terrassen (kpl. mit
Verglasung/Beschattung)

– Freitragende Schiebetore, Drehflügeltore
(elektrisch und mechanisch)

– Carports und Gerätehäuser mit Glaseinda-
chung, Alu-Welle oder Dachbegrünung,
Stahl-Holz-Terrassen incl. Belag

– Komplettlösungen in Kombination mit
Glas, Holz und Lackierung

Friedrich-List-Straße 38 · D-89250 Senden 
Tel.: +49 (0) 7307 / 56 91
Fax: +49 (0) 7307 / 46 61
E-Mail: info@edelstahlmueller.de
www.edelstahlmueller.de

Ideen aus Stahl für Senden und Umgebung Vertra
uen 

Sie au
f unser

e 

langjäh
rige E

rfahru
ng!

Schlosserei   Stahlbau
Edelstahltechnik GmbH & Co.KG

� Container-Dienst
� Industrie-Müll
� Gartenabfälle
� Bauschutt
� Autoverwertung
� Recycling
� Schrotthandel

Holzschwanger Weg 5-7
D-89250 Senden-Aufheim
Tel.: +49 (0) 7307 / 225 21
Fax: +49 (0) 7307 / 251 26
E-Mail: tzcontainer@t-online.de
www.tzcontainer.de

Has t Du Schu t t und Dreck . . . ZÄPFLER fähr t ihn weg!

1/4 Seite: 170 x 58 mmMader_1.lay_30.01.08 / reif Wirtschaftsmagazin Senden
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Die Firma Emsberger wurde 1969
gegründet und 1998 von Herrn Nor-
bert Schroth übernommen.
Die Leistungspalette umfasst die
Bereiche Heizungs- und Sanitärin-
stallation, thermische Solaranla-
gen, regenerative Energien, Kessel-
sanierungen, Öl- un  Gasfeuerungs-
anlagen, Brennwerttechnik sowie
Regenwassernutzung. Der komplet-
te Ablauf von der Beratung und Pla-
nung bis hin zur Montage erfolgt
aus einer Hand. 

Besonderen Wert legen wir auf in-
dividuelle Beratung sowie  eine
fachgerechte Umsetzung. Dabei ver-
wenden wir nur bewährte Produkte
namhafter und zuverlässiger Her-
steller.

Geschäftsführer Norbert Schroth

D-89250 Senden 
Tel.: +49 (0) 7307 / 40 61
Fax: +49 (0) 7307 / 33118  

Ihr Partner für Neubau, Renovierung, Modernisierung, Solartechnik und Kundendienst

EMSBERGERGmbH&Co.

Heizungs- und Sanitärtechnik KG

Beratung 
Projektierung 
Planung 
Ausführung

Thomas Kast GmbH & Co. KG 

89250 Senden · Friedrich-List-Str. 8 · Tel. 07307/35361 · Fax 07307/35362

Innen- und 
Außenputz

Gerüstbau

Trockenbau

Vollwärmeschutz

Farbgestaltung
per PC

Ihr Stuckateur in Senden

THOMAS

KKAASSTT
Gipser- und Stuckateurmeister

Sudetenstraße 24
D-89250 Senden-

Wullenstetten 
Tel.: 0 73 07 / 239 27
Fax: 0 73 07 / 237 84

E-Mail: 
info@Bauunternehmung-Schilling.de
www.Bauunternehmung-Schilling.de

� Hoch- und Tiefbau
� Altbausanierung
� Schlüsselfertiges Bauen
� Industriebau
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LENSER Filtration wurde 1969 zur Her-
stellung von maßgeschneiderten Kunst-
stoffplatten bzw. Halbzeugen durch Ver-
pressen von hochwertigen Kunststoffen
in verschiedenen Formaten und Stärken
gegründet.
Das Kunststoff-Presswerk entstand als
zweites Standbein aus einer Maschi-
nenbaufirma, die auch das Know-how
besaß, um die dafür notwendigen Pres-
sen zu bauen. Ziemlich rasch konnte  
das Unternehmen Erfolge verbuchen; so
 gelang es zum Beispiel noch im Grün-
dungsjahr, als erstes Unternehmen eine
Pressplatte im Format 4.000 x 2.000 mm
– und somit doppelt so groß wie bis -

her – zu pressen. Erst zu einem späteren
Zeitpunkt begann LENSER damit, Filter-
elemente herzustellen.
Filtrieren ist nicht gleich filtrieren. Für
die Effizienz und die Filtrationsergeb-
nisse ist die Auswahl der richtigen
 Filterelemente entscheidend. Anwen-
dungsingenieure analysieren bei Bedarf
Suspension und Filtrationsparameter,
um dann mit dem richtigen Filterele-
ment das gewünschte Ergebnis zu er-
zielen. 
LENSER ist seit Jahrzehnten der Exper-
te für hochwertige Filterelemente für
die Fest-/Flüssigtrennung in industriell
betriebenen Filterpressen. 

LENSER produziert am Stammsitz in
Senden mit ca. 150 Produktionsmitar-
beitern rund um die Uhr Plattenrohlinge,
die dann nicht nur in Senden, sondern
auch an eigenen Produktionsstandorten
in Malaysia und Rumänien weiter be -
arbeitet werden. Alle Produkte werden
entsprechend den Kundenanforderun-
gen auftragsbezogen gefertigt. 
Weltweit sorgen ca. 250 eigene Mit -
arbeiter und Vertretungen in den wich-
tigsten Ländern dafür, dass LENSER in
der Nähe seiner Kunden ist und fast
 immer deren Sprache spricht.

Weitere Details unter www.lenser.de

Liefersortiment:
Filterplatten und Rahmen
Kammerfilterelemente
Membranfilterelemente
Wärmetauscherelemente
Sonder-Filterelemente 
Zubehör
Technische Halbzeuge

Führender  Hers te l le r  von  F i l t e re lemen ten  aus  
the rmop las t i schen  Kuns ts to f fen

LENSER Filtration GmbH 
Breslauer Straße 8
D-89250 Senden 
Tel.: +49 (0) 7307 / 801-0
Fax: +49 (0) 7307 / 801-113
E-Mail: mailbox@lenser.de
www.lenser.de
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P f l e g e  a u f  h ö c h s t e m  N i v e a u

Seit seiner Eröffnung im Februar 2007
bietet die Seniorenpflege Senden
„Haus Konrad” 121 Bewohnerinnen und
Bewohnern ein neues Zuhause. Idyl-

lisch und zentral an der Iller gelegen,
gewährleistet das Haus Versorgung und
Rundum-Betreuung von Senioren und
Pflegebedürftigen auf höchstem Ni-
veau. Selbstbestimmtes und selbst-
ständiges Leben der Bewohner gehört
zum selbstverständlichen Bestandteil
des Betreuungskonzeptes. Die Pflege
wird an höchsten Qualitätsansprüchen
gemessen; regelmäßige Fort- und

Seniorenpflege Senden, Haus Konrad
Hauptstraße 130, 89250 Senden
Tel. 0 73 07 / 92 64-0
Fax 0 73 07 / 92 64-555
E-Mail: haus-konrad@whp-care.de

Weiterbildung garantieren einen
gleich mäßig hohen Standard.

Ihr erfahrener Partner
für Standortmarketing

Ob als Wirtschaftsmagazin oder virtuelles 
Erlebnis auf CD oder im Internet, europaweit 
realisieren wir gemeinsam mit Kommunen,

Landkreisen und Wirtschaftsregionen
hochwertige Info-Medien.

Strategisch ausgerichtet, sinnstiftend 
kommuniziert und hochwertig präsentiert.

Aktiv die Wirtschaftskraft heimischer 
Unternehmen stärken und im regionalen wie 

internationalen Markt positionieren – die 
FORUM Info-Medien helfen Ihnen dabei!

Die FORUM MEDIA GROUP ist eine internationale
Mediengruppe mit einer in allen Belangen modernen
Infrastruktur. 

Mit 500 hochmotivierten, kompetenten 
Mitarbeitern in 12 Tochtergesellschaften sind wir 
Ihr leistungsstarker Partner!
Denn Informationen sind der Schlüssel zum Erfolg...

FORUM Media Group
Info-Medien
Frau Winter
Mandichostraße 18
86504 Merching
Telefon 08233 / 381-141
standortmarketing@forum-verlag.com

www.forum-verlag.com

Für Naturliebhaber Paradies an der Donau Palazzo Barock 18. Jahrhundert Im eigenen Park wohnen

T O P - A d r e s s e  f ü r  T O P - I mm o b i l i e n

Das Neu-Ulmer Büro HFI-Immobilien,
Helga Fleckenstein, direkt am Augs-
burger Tor, kannte fast jeder als

TOP- Adresse für TOP-Immobilien. 2004 hat
sie für sich und ihr Maklerbüro die richti-

gen Räumlichkeiten
gefunden und ist
 Anfang 2005 nach
SENDEN, in die
STUIBEN STRASSE
28 umgezogen. Die
alte Villa inmitten

einer schönen Parkanlage ist die ideale
 „Visitenkarte“ für ein Immobilienbüro, das
sich auf Objekte mit dem „gewissen
 Etwas“ spezialisiert hat.  
Helga Fleckenstein ist seit fast 20 Jahren
im hart umkämpften Geschäft um den
 Verkauf von Häusern und Wohnungen in
der näheren und weiteren Umgebung
 tätig. Eines ihrer Erfolgsgeheimnisse sind
die Anzeigentexte, mit denen die Unter-
nehmerin wirbt. Denn statt sachlich nur

Wohnfläche, Baujahr, Grundstücksgröße
und Preis zu nennen, lässt sie mit Herz und
Gefühl ihre Objekte kleine Geschichten
 erzählen und hebt somit die Besonder -
heiten stets stimmungsvoll heraus.
Die Devise „Wir haben nicht alles – aber
alles, was wir haben, hat etwas“, ist 
für die Tierliebhaberin, Hunde- und
 Katzenfreundin, nicht nur leeres Gerede.
Im HFI-Angebot findet man deshalb 
auch immer wieder Angebote auf Sylt, 
Allgäu, Spanien, Italien oder Südafrika.
Wer etwas besonderes sucht, hat sich
  inzwischen herumgesprochen, wendet
sich an HFI. Diesen guten Ruf hat die
 Firma sicher auch der Mund zu Mund-
Werbung ihrer Stammkunden zu ver-
danken, die bei der heiklen Suche nach
dem „ganz besonderen   Objekt“ immer
wieder auf die HFI-typische Mischung 
aus unermüdlichem Einsatz und langjäh -
riger Branchen-Erfahrung bauen. „Meine
 Häuser und Wohnungen kommen   zu 

HFI-Immobilien · Helga Fleckenstein
Stuibenstraße 28, D-89250 Senden
Tel.: (0) 7307 / 924 92-0
Fax: (0) 7307 / 924 92 49
E-Mail: info@helga-fleckenstein.de
www.helga-fleckenstein.de 

mir, ich suche sie nicht“, sagt die
  Firmeninhaberin, „sie sprechen für sich
und ihre Besitzer.“ 
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Ihr erfahrener Partner
für Standortmarketing

Ob als Wirtschaftsmagazin oder virtuelles 
Erlebnis auf CD oder im Internet, europaweit 
realisieren wir gemeinsam mit Kommunen,

Landkreisen und Wirtschaftsregionen
hochwertige Info-Medien.

Strategisch ausgerichtet, sinnstiftend 
kommuniziert und hochwertig präsentiert.

Aktiv die Wirtschaftskraft heimischer 
Unternehmen stärken und im regionalen wie 

internationalen Markt positionieren – die 
FORUM Info-Medien helfen Ihnen dabei!

Die FORUM MEDIA GROUP ist eine internationale
Mediengruppe mit einer in allen Belangen modernen
Infrastruktur. 

Mit 500 hochmotivierten, kompetenten 
Mitarbeitern in 12 Tochtergesellschaften sind wir 
Ihr leistungsstarker Partner!
Denn Informationen sind der Schlüssel zum Erfolg...

FORUM Media Group
Info-Medien
Frau Winter
Mandichostraße 18
86504 Merching
Telefon 08233 / 381-141
standortmarketing@forum-verlag.com

www.forum-verlag.com
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Vor über 50 Jahren gegründet, mit
derzeit über 150 Mitarbeitern am
Stammsitz Senden, hat sich das

Unternehmen Bader zu einem innova-
tiven Spezialisten für den Bau von
Schaltschrankleergehäusen, Sonderge-
häusen, Maschinenverkleidungen und
Klimatechnik entwickelt. Ein routinier-
tes Team an Ingenieuren und Technikern
unterstützt unsere Kunden bereits in der
Planungsphase, entwirft und entwickelt
bedarfsgerechte Lösungen und fertigt
auf Grundlage idealer technischer
Möglichkeiten Produkte von hoher

Funktionalität und Formgebung. Um all
diese anspruchsvollen Aufgaben zu
realisieren, investiert Bader am Stand-
ort Senden in einem hohen Maße in die
Ausbildung junger Menschen.
Mit den weiteren Standorten in Baben-
hausen und Pécs/Ungarn beschäftigt
Bader ca. 400 Mitarbeiter. Aktuell lau-
fen die Vorbereitungen für den Bau
einer neuen Montagehalle in Senden,
deren Fertigstellung noch im Jahr 2008
geplant ist.
Automatisierte Stanz- und Laser-
schneidanlagen, CNC-gesteuerte Ab-
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kantpressen sowie hocheffiziente
Lack- und Pulverbeschichtungsanlagen
gehören u. a. zu unserem modernen
Maschinenpark.
Verarbeitet werden dort vorrangig
Bleche aus Stahl und Edelstahl, die
nach der Verarbeitung zu Schalt-
schrankleergehäusen oder Maschinen-
verkleidungen entsprechend den Vor-
gaben als Finish eine Lackierung oder
einen Oberflächenschliff erhalten.
Basierend auf den Werten Qualität,
Flexibilität und Kundenorientierung
konzentriert sich Bader dabei aus-
schließlich auf individuelle kunden-
spezifische Lösungen.
Zu unseren Kunden zählen namhafte
Hersteller des Maschinen- und An-

lagenbaus wie z. B. aus den Bereichen
Lebensmittelindustrie, Solartechnik,
Werkzeugmaschinenbau, Holzbearbei-
tungsmaschinen sowie der Kunststoff-
spritzgusstechnik.

Herzlich willkommen bei Bader
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